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Rüdiger Klasen                                                                                                                         
Wittenburger Straße 10 
19243 Püttelkow 
Tel: + 49 38852 58951 Mobil: +49 162-9027725 
 
29.05.2014 
 
Generalstaatsanwaltschaft Rostock 
Patriotischer Weg 120 a 
18057 Rostock 
 
 
Schreiben von Herrn Staatsanwalt Seifert von der Staatsanwaltschaft Schwerin vom 21.05.2014  
mit Zeichen: 112 AR 433/14 
 
Strafantrag/ Strafanzeige und sofortige Fachaufsichtsbeschwerde 
gegen Herrn Staatsanwalt Seifert von der Staatsanwaltschaft Schwerin  
 
wegen  
 
nach 258a StGB Strafvereitelung im Amt und § 257 StGB Begünstigung und aller in Frage 
kommender anderer Delikte. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit stelle ich  o. g. Strafantrag und Strafanzeige gegen die vorgenannte Person wegen o.g. 
Straftaten. Mit Verweis auf gesamten Tatbestand sind die Ermittlungen sofort aufzunehmen. 
 
Es wird festgestellt:  
Herr Staatsanwalt Seifert ist in seinen o.g. Schreiben NICHT auf das Thema eingegangen.  
Selbst der Betreff des Schreibens von Herrn Staatsanwalt Seifert bzgl. meiner betr. Strafanzeige / 
Strafantrages ist unklar, ungenau, verwirrend angegeben und gibt nicht meine Zitat: „Strafantrag/ 
Strafanzeige gegen die verantwortlichen Personen der Bundesregierung/ Bundesgesetzgeber“ 
wieder.  
Es erfolgte durch Herr Seifert keine rechtliche dezidierte Würdigung des Themas und der einzelnen 
Beschwerdepunkte meiner Strafanzeige/ Strafantrages.  
Es erfolgte keine nachvollziehbar- dezidierte Begründung der Verfahrenseinstellung,  
Der Tenor der Strafanzeige/ Strafantrag wurde in keinerlei Art und Weise beachtet noch rechtlich 
gewürdigt.  
Die Einleitung notwendige Ermittlungen wurde von vornherein unterlassen. Der gesamte Vorgang ist 
Strafbar nach § 258 a StGB und § 257 StGB Begünstigung. 
 
Hinweis: Es besteht offenkundiger Befangenheit der Staatsanwaltschaft Schwerin speziell  Herr 
Staatsanwalt Seifert. 
 
Verweis interne Dienstschulungen/ Weisungen zum Umgang mit Beschwerdeführenden Bürgern durch 
den BRD- Inlandsgeheimdienst *Verfassungsschutz* und der Innenministerien der BRD- 
Bundesländer: 
 
Auf Grund der identischen Vorgehensweise im Umgang mit Beschwerde/ Strafanzeigen offenkundiger 
erhärteter Verdacht der Befangenheit der Staatsanwaltschaft Schwerin speziell  Herr Staatsanwalt 
Seifert durch derartige bzw. ähnlich gelagerte illegale Schulungen /Weisungen des BRD- 
Inlandsgeheimdienstes *Verfassungsschutz*. Verweis Veröffentlichung des ZDF: 
Filmtitel: „Der Staat bin Ich! Wenn Menschen ihrem Land kündigen“ 
Und Filmtitel „Der Staat bin Ich - Eine Bewegung gegen den deutschen Staat“ 
Quelleverweise: 
http://www.candoberlin.de/neues/ 
http://www.zdf.de/zdfinfo/der-staat-bin-ich-eine-bewegung-gegen-den-deutschen-statt-33027054.html 
 
Alle Behörden können durch die aufgeführte  geheimdienstliche Tätigkeit des BRD 
Verfassungsschutzes POTENZIELL infiltriert und befangen sein. 
 

http://www.candoberlin.de/neues/
http://www.zdf.de/zdfinfo/der-staat-bin-ich-eine-bewegung-gegen-den-deutschen-statt-33027054.html
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Es besteht daher leider auch der begründete Verdacht der Befangenheit der Justizbehörde 
Staatsanwaltschaft Schwerin von Herrn Staatsanwalt Seifert durch diesen alarmierenden 
Straftatbestandkomplex des BRD- Inlandsgeheimdienstes „Verfassungsschutz“ und der  eingebetteten  
Kriminalpsychologen und  Bediensteten. 
 
Es wird daher auf § 258a StGB Strafvereitelung im Amt und § 257 StGB Begünstigung hingewiesen 
und hiermit gleichzeitig auch strafangezeigt. 
 
Es wird die umfassende Ermittlung und Aufklärung sowie die strafrechtliche Verfolgung der Tat und 
aller betreffenden Täter beantragt und gefordert.  
Ich bitte um Eingangsbestätigung mit Aktenzeichen Ihrer Behörde.  
 
Gemäß § 63 BBG tragen alle Beteiligten in der Bundesrepublik Deutschland für die Rechtmäßigkeit 
ihrer dienstlichen Handlungen die volle persönliche Verantwortung. 
Bitte geben Sie bei Ihren künftigen Schreiben unbedingt den Vor- und Zunamen des Verfassers an, 
damit ich bei einem eventuellen Durchgriff gemäß § 823 BGB respektive 839 BGB nicht gehindert bin. 
 
Es besteht öffentliches Interesse im gesamten Vorgang. Es wird die umfassende Ermittlung und 
Aufklärung sowie die strafrechtliche Verfolgung der mutmaßlichen Tat/ Täters beantragt und gefordert. 
 
Allgemeiner Hinweis bzgl. Dienstwegüberschlag wegen offenkundiger Befangenheit der 
Staatsanwaltschaft Schwerin speziell  Herr Staatsanwalt Seifert 
Bitte das bei meinen zukünftigen Schreiben zu beachten. 
 
Mit freundlichen Grüßen Rüdiger Klasen 
 
Anlage: Kopie Schreiben von Herrn Staatsanwalt Seifert von der Staatsanwaltschaft Schwerin vom 
21.05.2014 mit Zeichen: 112 AR 433/14 
 
Verteiler: 
 
Zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung:  
Justizministerium Mecklenburg-Vorpommern 
Puschkinstraße 19-21 
19055 Schwerin 
 
Zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung:  
Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 
Mohrenstraße 37 
10117 Berlin 
 
Gemäß Artikel 139 Grundgesetz zuständiger weise an die Hohe Hand: 
 
Zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung:  
Botschaft der Russischen Föderation 
Vladimir Grinin 
Unter den Linden 63 – 65 
10117 Berlin 
 
Zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung: 
Generalstaatsanwalt der russischen Föderation 
Haupt Militär Staatsanwalt 
per. Holsunowa 14 
119160 Moskau 
Russische Föderation 
 
Zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung: 
Außenministerium der Russischen Föderation 
Ploschad Smolenskaja Sennaja 32/34 
12002 Moskau 
Russische Föderation 
 


